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Nro 34 b

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 18 . Aug . 1777 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wann vorgekommen , wasgestallt der unterm 4ten Sept . 1775 . 180

gangenen Verfügung , nach welcher jedermann erinnert , den Kirchs
Juraten und Bauerschaften aber anbefohlen morden , das dritte
Supplement te Corporis Conftitutionum Oldenburgicarum fid )
anz schaffen , bisher nur von febr wenigen nachgelebet worden : 216
wird solche Verfügung auf höchsten Befeht , nicht nur biedurch ere
neuert , sondern auch auf das nuumebro gleichfalls fertig gewordene
Univerfal - Register über das Corpus Conftitutionum und dessen
Dren Supplemente erstrecker , mi bin allen Magistra ' s . Personen ,
Advocaten , Kirchjutaten , Bauergeschwornen und andern Beykome
menden , ernstlich und ben willkührlicher Brüche anbefohlen , daß sie
Innerhalb 6 Wochen , a dato rer Bekanntmachung dieses , das dritte
Supplement , und das Register des Corporis Conftitutionum , fr
so ferne es nicht etwa schon geschehen , sich anschaffen !ollen . richt
weniger allen Unt to Obrigkeiten aufgegeben , aut cie genaue B. fol
gung dieser Berordnung ein wadyfames Auge zu richten .

Oldenburg er Cancellaria , den 15 en August 1777 .

2 ) Wann nachfolgende , benm Weeferzoll au Elefleth nicht angegebene ,
und desfalls confi ' citte Waaren : als 12 Sücfen weis Leinen a St .

refp . 29 a 38 Ellen lang , brer 30 St . m le dito , a Etick resp .
20 bis 42 a 52 Ellen lang brell ; 1 Studch 1:0 , 114 Ellen la . Lo
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breit ; 1 dito dito 12 Ellen lang , brelt ; 4 Stücken dito go a 38
Ellen lang a Stuck brett ; 1 Stück 35 Ellen lang breit ; 1 Stück
blau und weis gestreift dito , II Ellen lang ; 169 Stück wollen Garn ,
wiegen zufammen 144 Pfund und 26 Loth ; 1½ Scheffel Rocken ;
1 Scheffel Garsten ; 2 Küfen und 2 Krucken Butter ; 5 kleine
Spiegel ; 1 Stück brauner Cattun ; 4 Stück unbereitete Kalbfelle ;
1 Stück Cammelott ; 6 Stuben bunter Cattun ; 3200 Stück Bock .
hörner ; 6 Stück Hirschhörner ; ungefähr 420 Stück unbereitete
Bockfelle von Norwegen ; 2 Kisten Candli 130 Pf . netto ; ein Korb
mit drey Hüthen Zucker und andern Kleinigkeiten ; und Anker Franz .
Wein , öffentlich verkaufet werden sollen , und dazu Terminus auf
den 8ten Sept . a c . zu Elsfleth angefeßet worden ; so können Lieb
haber sich an folchem Tage , Vormittags , auf dem Zoll , Comtoir
einfinden und nach belleben kaufen .

Oldenburg aus der Cammer , den 28sten July 1777 .
von Hendorff . Schm . v . Hanrichs . Bolken .

Herbart .

3 ) Wann dem Gastwirth Herling und dessen Ehefrau im Neuenbause
hieselbst , von Hochfürstl . Regierungs Cangley aus bewegenden Urfas
chen die Administration ihrer Güter genommen und ein Curator be

stellet worden ; als wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht ,
anbey einem jeden fub pona nullitatis unterfaget , mit den gedachten
Perfonen einige ihnen nachtheilige Handlungen oder Contracte zu
schlieffen .

4 ) Es ist der Caniley Rath und Leib Medicus Heinze gesonnen , ver
schiedene Mob lien , Hausgeräth und Schilderen , am 25sten hujus ,
in fetnem Wohnhause alhier , verkaufen zu lassen .

Hinrich Stege , zu Elsfieth , ist gewillet , sein Wohnhaus und Land ,
nebst dazu gehörenden Kirchen - und Begräbnisstellen , auch die von
Ihm beygesprochene , in der Oberriege belegene vormalige Logemann
fche Kötheren , zu Befriedigung feiner Creditoren , am 2ten Oct . a . c.
in Engelbart Hauerfen Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 24sten Sept . a . c . , beym hiesigen Hochfürstl .
Landgerichte .

5 ) Johann Jüchter , Hausmann im Collmar , hat seine daselbst belegene
Bau cum Pertinentils , an Freric ) Ellings zum Frieschenmohr , Nas
mens seiner Tochter Kinder , erb . und eigenthümlich übertragen und
abgetreten .

Die Angabe ist den 22sten Sept . a . c. , beym blefigen Hochfürstl .
Landgerichte .



7 ) Ueber des Peter Anthon Herrings, Heuersmann zur Mohrfee , Abbeshaufer Vogten , fämmtliche Güter , ist Schuldenhalber , beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .( 1) Die Angabe ist den 19ten Sept . ( 2 ) Deduction den 16ten Oct .(3 ) Prioritát Urtheil den 13ten Nov. (4 ) Vergantung oder LöseDen gten Dec . a . c .
8 ) Ueber des Lübbe Tangen , Hausmanns zu Düddingen , RothenkircherBogten , fämmtliche Güter , ist auch beym Hochfürstl . DevelgönnischenLandgerichte , Echuldenhalber , Der Concurs erkannt .( 1 ) Die Angabe ist den 18ten Sept . 2 ) Deduction den 13ten Oct .( 3 ) Priorität Urtheil den 11ten Nov . ( 4 ) Bergantung oder LöseDen 2ten Dec . a . c .

9 ) Ueber des Johann Schildts Ehefrau , vorhin weyland Detlef SiebelsWittwe , Hausmanns Frau zu Tossens , fämmtliche Güter , entstebetgleichfalls , bym Hochfürstl . Debelgönnischen Landgerichte , Schulehalber , der Concurs .
(1 ) Die Angabe ist den 16ten Sept . ( 2) Deduction den roten Oct .( 3 ) Prioritat Urtheil den 4ten Nov . (4) Bergantung oder LöseDen 24sten ejastem .

10 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der HerrCanzley . Rath Heinze gewillet , fein am Markte belegenes Haus cumPertinentiis , am 1sten Sept . a . c. , Nachmittags um zwen Uhr , indes Herrn Rathe verwandten Breithaupten Hause , öffentlich verkaufen zu lassen ; und daß diejenige , welche daran einen An und Beyospruch zu haben vermeinen , sich damit am vorbesagten 15ten Sept .Vormittags , bey Strafe ewigen Stillschweigens , anzugeben schuleDig seyn sollen

Decretum Oldenburg in Curia , den 15ten Aug . 1777 .
Bürgermeister und Rath biefelbft .11 ) Wann in der Nacht vom joten auf den 11ten dieses Monats , demhiesigen Schneider Amtsmeister Joh . Hermann Schäffer mitteltEroinung der Fensterladen und Einsteigung ins Fenster , nach desselbenpolich bestärkter Anzeige , imgle chen in derselben Nacht , mittelst insbruchs in eine Wand , dem Kramer Ber . Hier . Lammers unterschiedene Waaren und Kleidungsstücke , als ersterem unter andern zwenStücke Taft , davon das eine braun , mit feinen Streiffen , das anDere Violet , mit blau und weiffen Streiffen ; sodann ungefähr 20Ellen weiffen Neffeltuch , noch ein weiß n feltuchen geglänzet Kleid ,und einiger Sig zu Kleidern , imgleichen 24 feine Servietten von Drell ,I, H, S , gezeichnet, vier Bettlacken , zwey groffe Tischlacken , ein



Stück feinen von 28 Elin lang , nebst noch einigen sonstigen Stücken ,

gedachtem blefigen Kramer Ber . Hint . Lammers aber dren Stück

blau und soth geftreifter Flonel , neun Stück allerband Sorten feiden

Band , 1 Dofin baumwollene Mügen , acht Paar baumwollene

Frauens Handschue , 1 Stück schwarzer wollen Krip , und einige

andere Kleinigkeiten , biebischerWeise entwandt worden , die Thater

aber bis blezu nicht auszufotfchen gewesen : Als wird solches zu dem

Ende biedurch öffentlich fund gemachet , damit , wenn von solchen

gestohlenen Sachen etwas zu Kaufe gebracht werden , oder sonst zum

Borfchein kommen sollte , folches angehalten , und dem hiesigen Stadte

gerichte , zur weitern Verfügung , davon Nachricht ertheilet werden

moge .

Gegeben , Delmenhorst am Stadtgerichte , den 15 . Aug . 17776
Bürgermeister und Rath daselbst.

J . Engel . Jo . Fr . Bolgt .

Oldenburger Getraide - Preise .

Danziger weiffer Weißen 120 Rthlt . In Golde .

J . D . Olde .

Der legte Preiß des Sand Rockens ist hiefelbft 30 Grote Cour . für denScheffel .

II . Privatsachen .

3 ) Herr Kaufmann Schlömann , am Markt biefelbft wohnhaft , verkauft

für baare Zahlung in Cour . folgende neue Waaren : feinen Meliß in

Hüten von 12 bis 15 Pfund , in ganz leichtem Papier , das Pfund zu

16 Grote , in kleinen Hüten zu 17 Grote , helbraunen Candies zu 18

Grote , weisgelben zu 19 , und weiffen zu 20 Grote , Caffeebohnen von

12 bis 14 Grote , allerhand Sorten Thee 36 Gr . bis 2 Rthlr . , Caros

liner Reis zu 7 Grote , Sterob 19 Pf . zu 1 Rible . , fransche Pflau

men , weissen und blauen Amdam , Corinthen und Rosinen , Pfeffer

und alle andere Sorten Gewürz , feine fransche Töpfe und Schmore

pfannen , erstere von einer halben bis 30 Kannen groß , Schottisch

und Lieverpools Salz , bey Lasten und Kleinigkeiten , verschiedene Sor

ten Franzbranntwein bey Quantitäten auch Kannen . Wer auf Cree

Dit nimmt , giebt nach Proportion etwas mehr . Ueberhaupt werden

alle die billigste Preise finden .

2 ) Wann mit böchster Landesherrlicher Bewilligung der königl : dans

sche Hr . Major von Dorgelo gewillet ist, sein in dem Herzogthume Ol

Denburg , Der Vogtey Wardenburg belegenes adelich frepes Gut



( Doven mit offen Gerechtigkeiten und Pertinentien zu verkaufen , bes
flebend : a ) In der niedern Jagd Gerechtigkeit , in einem bes
trächtlichen District , worin sonst kein Privatus zu jagen berechtiget ;

de der freyen Austrift auf der Westerburger Marsch ; Schaaftrift ; Fi
ad scheren ; der Gerechtigkeit des Torfgrabens im Hovener Mohr so viel

auf dem Gute erforderlich ; der Mastgerechtigkeit auf dem Harber
Holze und Döbler Wehe ; und der Befugniß des Einwallens und
Der Ausweisung auf den noch unbefriedigten Guts . Gründen . b )
An Gebäuden : Einem auf dem Hofe befindlichen groffen zur Lande
wirthschaft bequemen Wohnhause , nebst nahe daran innerhalb des
Hausgrabens belegenen Garten ; der frepen Hausstelle in der Haa
ten Straffe der Stadt Oldenburg , die Junckerabuden genannt ;
nebst daran stoffendem Garten und annoch verschiedenen Heuerbät
fern auf dem Gute . c ) An Meyern : Dren mit der Leibeigene
schaft bepflichteten und ro freyen Meyern , wovon 7 auf den ade
lich freyen Gründen des Guts für Grundheuer wohnen . 6 Diefer
Mever find schuldig tåglich mit der Hand , desgleichen auch einige
Spanndienste zu leisten , andere hingegen dienen nur gewisse Tage
im Jahre . Ausser der jährlich zu erlegenden Meyerpflicht , an Gelde
Frucht und Kuchgefällen , wird von sämmtlichen Meyern bev Vers
anderungsfällen Weinkauf bezablet ; Bon den felbeigenen Meyern
aber annoch auffer solchen Sterbfall , so nach Beschaffenheit in Thei

elung des balben Einguts , an Früchten , lebendigem Bleh und Hauss
geråth , oder , wann einer der das Meyergut nicht mehr besiget , vers
storben , in Lieferung einer Rub oder Ochsens bestehet ; desgleichen
müssen alle von den leibeigenen Meherstellen gehende Kinder fcep ges
kauft werden . d ) An Länderepen : Einem ziemlich weitläuftigen Ges
hofte mit Eichbäumen vor dem Hofe ; verschiedenen einzelnen gut zu
verheurenden Gärten ; 80 Juck oder Tagwerk des besten Wieselan
Des ; ohngefähr 120 bis 130 Scheffel Saatländerepen ; dem Vierten
Hocke von 80 Scheffel Saatland ; und ausser dem Herren Stuhl
in der Wardenburger & rche verschiedenen Kirchenständen und Begräbs
nißen , auf dem Kirchhofe und in der Kirche daselbst . So wird hie
mit bekannt gemacht , daß bierbeschriebenes Gut am 12. September
Des gegenwärtigen 1777 . Jahres in des Weinhändlers und Proble
foris Herrn Gerhard von Harten Hause hieselbst in Oldenburg , im
ganzen zum öffentlichen Verkauf aufgefeßet , und daferne nicht hin .
länglich dafür geboten würde , mit dem stückweisen Bakauf desselble
gen Tages der Anfang gemachet werden foll ; und sollen an diesem
Tage nachfolgende Stücke aufgefeßet werden , als ; 1) die Hauss



stelle oder die sogenannten Junkerbuden in der Stadt Oldenburg ; 2)
ble fåmmlichen Meper mit ihrem dem Gute zu leistenden Präskandis ;
3 ) ein Theil Kirchenstande ; 4 ) die Mastarrechttakett auf dem Dohs
ler Bebe und Harber , Holz . Der weitere stuck wetse Verkauf aber
foll auf dem Gute felbit , am 26 September geschehen ; da dang
zuerst das Wohnhaus mit etwas Wiefe und Saarland , auch ale
len Gutsgerechtigkeiten , fodann 4 Separate Hausstellen und so die
Länderepen aufgefeßet werden sollen . Die naberen Nachrichten von
der Beschaffenheit diefes Guts tonnen die Kaufliebhaber hieselbst in
Oldenburg von dem Herrn Canzelisten Erdmann erhalten , auch den
Grundriß des Guts bey ihm einsehen .

3 ) Demnad ) das dem Herrn Reichshofrath , Fresheren von Vring , tu
gehörige , auf dem Südroester Theil des Havendorfer Sandes bles
gene , von weyland Henrich Kaß und jeho von desselben Witive in
Heuer habende Vorwerk mit 101 Jücken Landes , worunter (trca
40 Jück Pfluglánderepen auf Maytag 1778 benerlos wird , und der
jegigen Heuerinn Umstände nicht gestatten , auf solchem Vorwerk låne
ger zu verbleiben ; als mollen die etwanigen Heuerluntaen sich bey dem
Herrn Administrator Töllner zu Hartwarden je eber je lieber melden ,
und nach Gefallen , der Einheurung wegen , mit demfelben contrabiren .

Der Herr Canzellist Erdmann hat von den Kloster Blankenburgischen
Geldern einige 100 Rthlr . in Golde auf Obligation in bar zu beles

gen , die gegen Anweisung der Sicherheit sofort in Empfang genoms
men werden fónnen .

3 ) Ein junger Mensch, der schon als Bedienter gedienet bat , fuchet Condition ,
In der Aufwartung und Gebrauch der Feder ist er ziemlich geübet .
Nähere Nachricht ist in der Expedition dieser Anze gen .

6 ) Die Hammelwarder und Struckhauser Landesbergdigte wollen die Ree
paritung des groffen Eisenzeuges in der Strickhaufer Mühle , als einen
neuen Klehm zu verfertigen , die grosse Spille zu verklauen und zu
vermiederbotten , die unterste Spille zu verhalfen und abzubrechseln ,
auch zu verstablen nebst dem Spuhr , am 21sten August , in dem

rückbaufer Müblenbause , minbellforderno ausdingen laffen .
7 ) Frerich Elings , zum Frieschenmobr , will die ihm , Namens seiner Toch

ter K nder , von Johann Züchter übertragene , im Colmar belegene
Bau , überhaupt oder Stückweise , am 6ten Sept . a c , in Jobann
Ramiens Wirthshause , ben der Strückbaußer Kirche , auf einige
Jabre , offentlich an den meistbietenden verbenern lassen .

Weyl Peter Stoven Wittwe ist gewillet , ibre nahe ben Efenebamm
legende Hofstelle mit 61 Juck landes , worunter ungefähr 16 Juck



Pflugland , und wovon auf Berlangen noch mehreres aus dem Grü
nen gebrochen werden kann , auf ein oder mehrere Jahre , von fünfti
gen Maytag an gerechnet , aus der Hand zu verheuern . Liebhaber

hwollen sich bey ihm in Esensbamm melden .
9 ) Weyland Berend Brauen Kinder Vormund , Johann Lose , ist gewil

let , seiner Pupillen verstorbener Eltern nachgelassene Mobilien und
Moventien , worunter insonderheit ein Kubrind , 15 Stück Gänse ,
zwen Betten , fünf Stück auf dem Halm stehender Gårsten und Ha
ber , auch allerhand Acker - und Hausgeråth , am 26sten August , in
dem Sterbbaufe , zur Stoßhammer Wisch , verkaufen zu lassen .

TO) Weyland Jacob Jgen fen . Kinder Vormünder , Meent Herkfen und
Meent Piecksen , sind gesonnen , ihrer Pupiden inventarisirte elterliche
Mobilien und Moventien , worunter insonderheit vier Zugpferde , ein
zum Reiten geschickter Wallach , zwey Füllens , 16 milchende Kübe ,
fo mehrentheils durchgefeucht , ein drevjähriger Bulle , 17 Kuh .
und Ochsen Rinder , 10 Kälber , einige Schweine , eine Haus , Uhr ,

Celn Kleiderschrank , zwey Coffres , drey Wagen , einen Pflug , eine
Egde , 11 kupferne Milchkeffel , ein Feuerkeffel , fechs Betten , auch
fonstiges Acker und Hausgeräth , fobann auch 12 Jück auf dem
Halm stehender Gårsten , Bohnen und Haber , nichtmeniger einige
Fuder in Hocken stehendes Heu , am 27 Auguft , in dem Sterbs
bause zu Stollhamm verkaufen , zugleich , und felbigen Tages auch ,
diren in Stollhamm belegene groffe Hofstelle mit 61 Jucken , und
die keine Hofstelle mit 10 Jücken Landes , nebst einem Kötherhause ,
auf etliche Jahre , öffentlich , metftbietend verbeuern go lassen .

11 ) Jobann Schwarting , zu Gristede , bat von den Wiefelsteder KirchenII )

Galdern ein Capital von 175 Rthlr , und von denen Armen . Geldern
30 bir sinsbar zu belegen ; welche gegen Anweisung genugsamer
Sicherheit sogleich in Empfang genommen werden können .

Rihir

12 ) Johann Lauw , zum Oberdelch , laßt mir gerichtlicher Erlaubniß , am
23ten August , in fetuer Behausung , fechs milchende ühe , zwey
feifte Kühe , eine Deeviährige durchgeseuchte Quene , vier Kubrinder ,
einen Rindbullen , zwey Ochsenrinder , und drey Enterfüllen , öffentlich
meistbietend durch den Herrn Verganter verlaufen .

13 ) Da mir feit geraumer Zeit nachstehende Lefebücher nicht wieder eine
gefandt worden sind , so muß ich diejenigen , so folche noch besigen
hieran freundlich erinnern , damit ich selbige in diesen Tagen erhalten
möge . Die Bücher find in braun Papier gebunden und inwendig
mit meinem Dettschaft bemerket : Me . 87 . Voricks empfindsame Reisen



mit Kupfern . Nr . 123 . Der Deserteur aus Kindes Liebe. Nr . 164 .
Theater der Deutschen , erster Band .

Andreas Heinr . Hesse .

14 ) Es ist der Kaufmann Herr Hinrich Hoffchlager in Bremen gewillet ,

feinen , aus dem Concurs von wepl Anton Bergstadten Wittwe

gelöseten in Elsfleth an der Steinstrasse belegenen Pas , auf wels

chen ein Haus und Stall gestanden , unter der Hand zu verkaufen .

Liebhabere können sich demnach bey demselben , oder bey dem Herra

Regierungs - dbocat Gether in Oldenbura melden .

13 ) Bey dem Buchbinder Herrn Strohm ist das Corpus Conftitut . Oldens

bura , nebst dem dritten Suppl . vnd dem Register , ganz complet zu

6 R bir . in Golde , ungebunden zu haben .

16 ) Ja ) bin Willens die Rede , welche ich ben meiner Einführung zum

Conrectorat gehalten habe , auf Pranumeration drucken zu lassen .

Sie handelt von der Beförderung der wirksamen Ertantniß unter den

Menschen , Ich werde in einem Alubonae di se Materie weitläuftis

ger ausführen , als es in einer Rede geschehen konte , und zugleich

geigen , was in den bisherigen Schuletarichtungen diefer Beförde

zung entgegen ist . So werde ich etliche drepitg Bogen fülen . Beil

Id ) aber mit dem Ganzen nicht zu der Michalis Messe fettig werden

dürfte , will ich es in zwen Hälften theilen , wovon die kleinere in der

gedach en Me , und die grössere etwa um Weihnachten erfchets

nen wird . Der Branumetationspreis für das Ganze ist 2 Mart ,

Courant oder 3 Ggr . Conventions Münze . Die Liebhaber mele

den sid ) entroeder ben meinem Verleger , Herrn Müller in Jg hot

orer ben den bekannten Herren Collecteurs , die ich hiermit , so ris

die sämtlichen Herren Buchhändler ergebenst um ihre Bemühung ero

fuche , oder auch ben mir selbit , und in Oldenburg bey dem Herrn

Polfchreib . Schwarting . Wer auf zehn Cremplare pranumeriret ,

befomt das eilfte frey . Die Herren Collecteurs werden gebeten , die

dem Weike vorzudruckenden Namen , famt den eingegangnen Gelo

dern , langstens gegen den 15 . September mir oder der Müllerschen
Buchhandlung einzufenden . Der nach bertae Ladenpreis des Buchs

wird nicht unter 3 Mark Cour . feyn . Altona den 10 . Jul . 1777

E. C. Trapp , Conrector und Professor am hiesigen Gymnasio ,

Beförderung .
Ce . Hochfürstl . Durchl . unfer anddigfter Landesberr , haben seruhet , den Herrn Cangee

leyrath und Hofmedicus Heinze zu Höchstders Leibarzt in höchsten Gnaden zu ernennen .
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